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Liebe Leser des Gemeindebriefes, 

im Blick auf Pfingsten denken wir daran, wozu uns der Heilige 
Geist befähigt: Es ist unter anderem das Dienen! Wenn uns der 
Heilige Geist leitet, so können wir auch dem Herrn mit Freuden 
dienen. Wie wichtig das Dienen ist, hat jemand mal an der 
hebräischen Sprache veranschaulicht. 

Die hebräische Sprache kennt in ihrer ursprünglichen 
Schriftform keine Selbstlaute (Vokale), sondern nur 
Mitlaute (Konsonanten). Erst die jüdischen 
Schriftgelehrten späterer Jahrhunderte haben dieser 
konsonantischen Schrift eine Fülle von Tonzeichen 
und Betonungszeichen hinzugefügt. Sie erleichtern 
das Lesen der hebräischen Schrift.  

Die hebräischen Betonungszeichen, es gibt deren viele, wurden 
von den Sprachgelehrten in zwei Gruppen eingeteilt. Die einen 
nennen sie „Domini“ (Herren); das sind jene Zeichen, welche die 
Worte und Satzteile voneinander trennen, ähnlich unseren 
deutschen Satzzeichen. Die Zeichen der anderen Gruppe nennen 
die Sprachwissenschaftler „Servi“ (Diener); diese verbinden 
zusammengehörige Worte und Wortgruppen miteinander. 

Was wir daraus ableiten können? „Herren“ trennen, „Diener“ 
verbinden! Was wollen wir sein…, Herren oder Diener?  

Unser Herr Jesus ist ein Diener geworden, um uns mit Gott und mit 
anderen Menschen zu verbinden. In all seinem Verhalten hat er 
uns ein wertvolles Vorbild hinterlassen (vgl. Lukas 22,27).  

Sollten wir da nicht seinen Fußstapfen nachfolgen? Wo 
wir Herren sein wollen, also allein bestimmen wollen, da 
trennen wir und tragen den ‚Spaltpilz‘ in alle Formen 
menschlicher Gemeinschaft hinein: in unsere Familien, 
in viele Bereiche unseres Berufes und zuweilen auch in 
unseren Gemeindekreis.  

Wo wir dienen wollen, verbinden wir und helfen, das Getrennte zu 
vereinigen. Lernen wir darum von den hebräischen Betonungs-
zeichen: Lasst uns mehr Diener und weniger Herren sein!  

Allen Lesern wünsche ich ein erfüllendes Pfingstfest und die 
Gewissheit der Gegenwart Jesu im täglichen Leben.          G. Klusz 



Die überkonfessionelle Stadtkampagne hat 
sich zum Ziel gesetzt, durch vielfältige Aktio-
nen in Bremen, zu Gott einzuladen.  
40 Tage lang, nach Pfingsten, wird Gott.net in 
ganz Bremen Plakate hängen, so dass jeder in 
Bremen darauf stoßen wird. Mit mehreren Veranstaltungen unsrer Gemein-
de unterstützen wir diese Aktion der Allianz-Gemeinden und weisen einla-
dend auf Jesus hin. Bete mit, dass Jesus durch die vielfältigen Angebote 
und Events zu den Menschen in Bremen reden kann und sie ihn finden. 

Was sehen die Menschen von 
Jesus?  

»Wenn alles, was die Menschen 
deiner Umgebung von Jesus 
Christus sehen, das ist, was sie von 
IHM in dir sehen, meine Seele, was 
sehen sie da?« 

 Der vergessene Befehl von W. MacDonald, S. 10 



1 Mi  

2 Do  

3 Fr.  

4 Sa. Start von „Gott.net“ am HBF 
12 - 14 Uhr! 

5 So 10:00 Pfingst-Gottesdienst 
15:30 Arab. Gottesdienst  

6 Mo Kein Gottesdienst! 

7 Di DRK-Blutspende ab 13.30 
Uhr 

8 Mi   9:30 Frauenfrühstück  
19:00 Glaubenskurs: „Du 
gehörst in mein Team. -Gott“  

9 Do   9:00 Schäfchengruppe 
18:15 Gebetstreffen 
19:00 Bibelgesprächskreis 

10 Fr  

11 Sa  

12 So 10:00 Gottesdienst mit 
Abendmahl  
15:30 Arab. Gottesdienst  

13 Mo  

14 Di   

15 Mi 19:00 Glaubenskurs: „Du 
gehörst in mein Team. -Gott“ 

16 Do   9:00 Schäfchengruppe 

17 Fr De Betteld - Camp-Konferenz 
in NL 

18 Sa  

19 So Kein Gottesdienst in der  
GeGo-Bremen! 
15:30 Arab. Gottesdienst  

20 Mo 19.30 Beirat Woltmershausen 

21 Di  

22 Mi 19:00 Glaubenskurs: „Du 
gehörst in mein Team. -Gott“  

23 Do   9:00 Schäfchengruppe 
18:15 Gebetstreffen 
19:00 Bibelgesprächskreis 

24 Fr  

25 Sa Seniorennachmittag 15 Uhr  

26 So 10:00 Gottesdienst mit  
Thema: „Wir müssen mitei-
nander reden - Gott“  
15:30 Arab. Gottesdienst  

27 Mo  

28 Di  

29 Mi 19:00 Glaubenskurs: „Du 
gehörst in mein Team. -Gott“  

30 Do   9:00 Schäfchengruppe 
18:15 Gebetstreffen 
19:00 Bibelgesprächskreis 

Grünfarbene Veranstaltungen haben eine besondere Ausrichtung auf die Gott.net 
Plakataktion in Bremen!  



1 Fr  

2 Sa Tag der Offenen Tür:  
11:30 -17:00 Uhr  - auch  
Café FillUp geöffnet! 

3 So 10:00 Gottesdienst mit  
Thema: „Ich liebe dich wie 
niemand sonst - Gott“ -  
Entlassung aus dem BU. 
15:30 Arab. Gottesdienst  

4 Mo 19.30 Beirat Woltmershausen 

5 Di  

6 Mi 19:00 Glaubenskurs: „Du 
gehörst in mein Team. -Gott“  

7 Do   9:00 Schäfchengruppe - 
Sommerfest 
18:15 Gebetstreffen 
19:00 Bibelgesprächskreis 

8 Fr  

9 Sa  

10 So 10:00 Gottesdienst  
15:30 Arab. Gottesdienst mit 
Taufe! 

11 Mo  

12 Di  

13 Mi   9:30 Frauenfrühstück  
19:00 Glaubenskurs: „Du 
gehörst in mein Team. -Gott“  

14 Do 18:15 Gebetstreffen 
19:00 Bibelgesprächskreis 

15 Fr  

16 Sa  

17 So 10:00 Gottesdienst mit  
Thema: „Ich bin für dich da - 
Gott“  
15:30 Arab. Gottesdienst  

18 Mo  

19 Di  

20 Mi  

21 Do  

22 Fr  

23 Sa  

24 So 10:00 Gottesdienst  
Vertretung: Lothar Bublitz 
15:30 Arab. Gottesdienst  

25 Mo  

26 Di  

27 Mi  

28 Do  

29 Fr  

30 Sa Kein Seniorennachmittag! 

31 So 10:00 Gottesdienst  
Vertretung: Norberto Hort  
15:30 Arab. Gottesdienst  

Grünfarbene Veranstaltungen haben eine besondere Ausrichtung auf die Gott.net 
Plakataktion in Bremen!  



Evangelische Freikirche Bremen 
Woltmershauser Str. 298 
28197 Bremen  
Telefon:  0421-546312 
 

Pastor: Gabriel Klusz  
E-Mail: gabriel.klusz@fbgg.de 

Bankverbindung:  

Gemeinden im FBGG e. V. 
IBAN: DE41 2905 0101 0012 2234 34 
BIC: SBREDE22XXX  

Internet: www.gego-bremen.de  

1. Anfahrt mit dem Auto: Woltmershauser Str. 298 - Dötlingerstraße -  
    neben Rewe - großer Parkplatz. 

2. Anfahrt mit dem Bus 24: Haltestelle Dötlingerstraße.  

10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst  Sonntag 

Mittwoch 9:30 Frühstückstreffen für Frauen (am 2. Mi. im Monat) 

Donnerstag 9:00 
19:00 

Schäfchengruppe (Mutter-Kind-Kreis) bis 3 Jahre 

Bibel-Gesprächskreis im Gemeindehaus 

Freitag 18:00 
19:15 

Gebetstreffen im Gemeindehaus 
Biblischer Unterricht 

Samstag 15:00 Seniorennachmittag (am letzten Sa. im Monat!) 

 

„Alle eure Sorgen werft 

auf ihn, 

denn er sorgt für euch.“ 

1. Petrus 5, 7 


